
Sage 200 Extra

Einkauf und Warenwirtschaft 

Die Beschaffung im Griff

Einkäufe zeitnah koordinieren 
Kurze Lieferzeiten ermöglichen, die Lagerkosten 
tief zu halten und sind das Ziel jeder erfolgreichen 
Beschaffungspolitik. Das Einkaufsmodul von Sage 200 
Extra bietet dafür die besten Voraussetzungen. Die 
Warenverfügbarkeit wird durch die Verknüpfung der 
Einkaufs- und Verkaufsdaten gesteuert und der Lager
bestand bedarfsgerecht optimiert. So sind Bestell-
vorschläge bereits in der Auftragserfassung integriert 
und lassen sich individuell anpassen. Dies erlaubt, den 
Einkauf unter Berücksichtigung von Beschaffungsfak-
toren wie beispielsweise Mindestmengen, Zeitpunkt 
der Bestellung und Maximalmengen gezielt zu steuern. 

Eine transparente Belegsverfolgung ermöglicht dem 
Einkäufer, sämtliche Bestellungen bei einem Lieferant-
en schnell zu überblicken. Die Daten der Lieferanten 
werden automatisch in das Modul übernommen und 

mit allen relevanten Einkaufsdaten ergänzt. Dazu 
gehört sowohl die Verwaltung und Kalkulation der 
Einstandspreise und Lieferkosten (inklusive Zoll und 
weiteren Gebühren) wie auch die Möglichkeit, Pre-
iskataloge und Artikeldaten der Lieferanten direkt via 
Connect zu importieren und à jour zu halten. Zudem 
werden Bestelleingänge zentral verwaltet und auf 
die entsprechenden Lager verteilt. Die Bildung und 
Auflösung von Rückständen ist einfach zu überwachen 
und ausstehende Lieferungen können auf Knopfdruck 
ausgelöst werden. 

Die Kontrolle der Bewegungen und die Vorerfassung 
sowie Freigabe der Lieferungen lassen sich direkt im 
Einkaufsmodul prüfen. In Kombination mit der Kred-
itorenbuchhaltung von Sage 200 Extra Finanz lassen 
sich die Rechnungen, Zahlungen und Buchungen 
überwachen und freigeben.
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Mit Sage 200 Extra lassen sich benötigte 
Ressourcen zeitnah beschaffen, Warenbe­

wegungen übersichtlich steuern und 
Lagerkosten minimieren – hochgradig 

automatisiert. Dank Inventur-App können 
Inventuren elektronisch via Tablet 

durchgeführt werden, direkt 
abgeglichen mit dem ERP-System.

Warenbewegungen 		
optimal steuern
Das Modul Warenwirtschaft ist das Bindeglied zwischen 
Verkauf und Einkauf und verwaltet zentral sämtliche 
Artikel-, Kunden- und Lieferantendaten. Die Stammdaten-
verwaltung ist übersichtlich gestaltet und gibt jederzeit 
Auskunft über Warenbewegungen und -mutationen. Infor-
mationen zu Lagerbeständen, Lagerplätzen und Produk-
teinheiten sind aktuell abrufbar – Mengen, Preise, Rabatte, 
etc. lassen sich bedarfsgerecht auswerten. 

Sämtliche Warenverschiebungen werden in diesem 
Modul zentral gesteuert, Inventuren kontrolliert durch-
geführt und Lagerbestände akribisch verwaltet. So kön-
nen beispielsweise gleiche Artikel verschiedenen Lagern 
zugeteilt werden, Konsignationslager geführt sowie 
Serien- und Chargennummern mit Historie hinterlegt 
bewirtschaftet werden (Rücknahmen, Reparaturen, Lief-
erungen, usw.). Produktesets für Verkäufe oder Einkäufe 
lassen sich ebenso einfach generieren wie Mengen- und 
Verpackungseinheiten pro Artikel. Zudem können Ver-
kaufs- und Einkaufsbelege direkt aus dem Artikelstamm 
erstellt und Bestellungen ausgelöst werden.

Inventuren elektronisch 
abwickeln – mit Inventur-App
Inventuren lassen sich on- und offline via Tablet direkt 
vor Ort im Lager durchführen. Die Echtzeit-Synchro-
nisation mit Sage 200 Extra Auftrag sorgt jederzeit für 
aktuelle und verlässliche Zahlen im Auftragswesen. 
Aufwändige Papierdokumentation entfallen.

Die Vorteile auf einen Blick
•	 	Optimale Warenverfügbarkeit dank verknüpfter 

Verkaufs- und Einkaufsdaten
•	 	Zeitnahe Warenbeschaffung sorgt für Minimierung 

der Lagerkosten 
•	 	Optimierter Einkauf dank Überblick über die 

Lieferantenkonditionen
•	 	Höhere Verkaufskompetenz dank Übersicht über 

die Lagerbestände, Rückstände, Reservationen, usw.
•	 	Mobile Inventur dank Inventur-App
•	 	elektronisches Zahlungssystem (EBPP Electronic Bill 

Presentment and Payment) und erlaubt somit die 
elektronische Fakturierung von Rechnungen.


